
 

 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zur Forscher- und 
Erfinderpräsentation  

 
Vortrag und Video: 
 
Preisverleihung der W.A. de Vigier Stiftung 2002 
Ein bedeutender Beitrag zur Förderung Schweizer Jungu nternehmer  

Solothurn, 19. Juni 2002. An der diesjährigen Preisverleihung der W.A. de Vigier Stiftung unter der 
Leitung von Crossair-Gründer Moritz Suter, Präsident der Stiftung, wurden in Solothurn drei 
Jungunternehmer für ihre Projekte mit herausragendem Innovationscharakter auf den Gebieten 
Quantenmechanik, Biotechnologie und Elektronik ausgezeichnet. Der Förderpreis ist mit je 100 000 
Franken Preisgeld dotiert. 

Ökologisch und wirtschaftlich attraktiv: 
Die SLP-Platte von iwood 

innovation wood (iwood) wurde von der W.A. de Vigier Stiftung für ihr Verfahren zur Herstellung von 
giftfreien Holzwerkstoff-Platten mit dem Förderpreis für Schweizer Jungunternehmen 2002 
ausgezeichnet. Die Geschäftsidee von Christoph Affentranger besteht darin, ein neuartiges, mit 
mehreren Patentanmeldungen geschütztes, biotechnologisches Verfahren zur Herstellung von 
ökologischen und kostengünstigen Möbel- und Bauplatten bis zur Marktreife zu entwickeln und danach 
über die Vergabe von Produktionslizenzen zu vermarkten.  
 

 

Aufgewachsen in Zug. Studium der Architektur an der ETH 
Zürich und an der Technischen Hochschule Helsinki. Eigenes 
Architekturbüro während zehn Jahren. Tätig als freier Journalist 
und Fachautor für Architektur und Bauen mit Holz. 1999 mit 
dem Pro Holz Preis Zug ausgezeichnet. Heute CEO und Partner 
bei iwood. Wohnhaft in Zug. 

 

Wo: Hotel Allegra, Kloten  
 (direkt beim Bahnhof Kloten, genügend Gratis-Parkplätze) 
 

Wann: Mittwoch, 25. September 2002 
 
Zeit: 19:00 Uhr 
  
 
Zum Voraus herzlichen Dank für Euer zahlreiches Erscheinen. Gäste und Freunde sind herzlich 
willkommen. 
  
Weitere Informationen:   
Emil A. Faude, Präsident, Tel. (01)814’32’32, oder 
R. Stauber, Vizepräsidentin, Tel. (055)440’48’82, Email: stauber@dplanet.ch 

Erfinder- und Patentinhaberverband 
der Schweiz EVS Zürich 
 

Gründungsjahr 1954 

Referent :  Christoph Affent ranger  
 (Preisträger de Vigier 2002) 


